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Feststel lung
Unfang der Steuerbefreiung
Die Körperschaft ist nach S 5 Abs. 1 Nr. I KStc von der Körperschaftsteuer befreit.
sie ist nach s 3 Nr. 6 Gewstc von der Gewerbesteuer befreit.

Hlnreise zu steuerbegünstlgten zwecken
Die Körperschaft fördert lrn sinne den S5 51 ff.
genelnnützlge zwecke!- Fördenung der Religion (s 52 Abs. 2 satz 1 Nr.- Förderung der Erziehuns (s 52 Abs. 2 satz 1 Nr- Förderung des t{ohlfahrtswesens (S 52 Abs. 2 sa

Hinweis zur Ausstel lung von Zuwendungsbestätlgungen
Die Körperschaft ist berechtigt, für spenden, die ihr zur venwendung für diese zwecke zugewendet
werden, zuwendungsbestätigungön nach antlich vorgeschrlebenen Vordruck (5 50 Abs. 1 EstDV) auszu'
stellen. Die amtlichen Muster für die Ausstellung steuerlicher zuwendungsbestätlgungen stehen lm
Internet unter httpsz//uww.formulane-bfinv.de als ausfüllbare Fornulare zur Verfügung.

Die Körperschaft ist berechtigt, für Mitgliedsbeiträge Zuwendungsbestätigungen nach amtlich vorge'
schniebenem Vordruck (S SO ans. 1 EstDV) auszustellen.

Zuwendungsbestätigungen für Spenden und ggf. Mitgliedsbeiträge dürfen nur ausges
wenn das Datun diöses freistellungsbescheides nicht länger als fünf Jahre zurück
ist taggenau zu berechnen (S 63 Abs. 5 AO).

Haftung bei unrichtlgen zurendungsbestätigungen und fehlveruendeten zuwendurlgen
t{en voisätzlich oder grob fahrlässig elne unrichtige Zu$endungsbestätigung ausstellt oder veran'
lasstr dass ZuwendunEen nicht zu den in der Zuwendungsbestätigung angegebenen steuerbegünstigten
Zwecken verwendet werdenr haftet für die entgangene Steuer. Dabei wird dte entgangene Einkonmen'
steuer oden Körperschaftsteuer nit 30 %, die entgangene Gewerbesteuer pauschal mlt l5% den Zuhlsn'
dung angesetzt (s 10b Abs. 4 EstG, s I Abs. 3 KstG, s 9 Nr. 5 Gewstc).

Hi nHeise zun Kapitalertragsteuenabzug
Bei Kapitalerträgen, die bis zum 31.12,2028 zufließen' reicht für die Abstandnahne vom Kapital-
ertragsteuerabzugnachS44aAbs.4undTsatzlNr.lsowieAbs.4bSatzlNn.3undAbs.l0
satz 1 Nr. 2 Estc die Vorlage dieses Bescheides oder die uberlassung einer Kopie dieses Bescheldes
aus. Das cleiche gilt bls zun o. a. Zeitpunkt für die Erstattung von Kapitalertragsteuer nach
S 44b Abs. 6 Satz 1 Nr, 3 Estc durch das depotführende Kredit-' Flnanzdienstleistungs- oder
Wertpapierlnst itut.
Die Vorlage dieses Bescheides ist unzulässig' wenn die Erträge in einem tllirtschaftlichen
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Geschäftsbetrieb anfallen, für den die Befreiung von der Körperschaftsteuer ausgeschlossen ist.
Annerkungen
Bitte beachten Sie, dass die Inanspruchnahme der steuerbefreiungen auch in zukunft von den tat-
sächllchen ceschäftsführung abhängtr die der Nachprüfung durch das Finanzamt - ggf. in Rahmen ei-
ner Außenprüfung - unterliegt. Dle tatsächliche ceschäftsführung muss auf dle ausschließliche
und unmittelbare Enfüllung der steuerbegünstigten Zwecke gerichtet sein und die Bestinmungen der
Satzung beachten.
Dies muss auch künftig dunch ordnungsmäßige Aufzeichnungen (lufstellung der Einnahmen und Ausgab-
en' Tätlgkeitsbericht, Verrndgensübersicht mit Nachweisen über Bildung und Entwicklung der Rück-
lagen) nachge$,iesen werden (S 63 AO).

Er läuterungen
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- Jahresabschlüsse (Kassenberichte)
(getrennt nach ideel lem B€reich' Vernögensverwaltung, Zweckbetrieb und ggf. tllirtschaft I ichem
Geschäftsbetrieb )- Tätigkeitsberichte und
- Körperschaftsteuererklänung mittels "Mein ELSTER" (www.elster.de) nach Vondruck Kst 1 mit
Anlage cem

Die angefoFderten Belege können Sie auch elektronisch über Mein ELSTEn (www.elster.de) oder ein
anderes Steuerprogramm' das die elektronische Belegnachreichung unterstütztr einreichen. Für die
Nachreichung lhrer Belege finden sie bei Mein ELSTER nach dem Login das FornularrrBelegnachreichung zur Steuererklärung".

Den Tätigkeitsberlchten muss zu entnehmen seinr in t.Jelcher t{eise die tatsächliche ceschäftsführung
auf die Erfüllung der satzungsgemäßen Zwecke gerichtet lllan.

sofern die steuenerklärung durch Personen und cesel lschaften im sinne des S 3
steuenberatungsgesetzes oder dunch Buchstellen von Körperschaften und Vereinigungen i. S. des S 4
Nr. 3, 7 und I Steuerberatungsgesetzes angefertigt wind' gelten dle Fristen gem. S 149 Abs. 3 AO.

Bitte beachten Sie die Anlage zu diesem Bescheid.

Dieser Festsetzung habe ich lhre Daten zugrunde gelegt' die mir an 12.06.2024 un 12:30:17 Uhr in
authentifizlerter Form übermtttelt tl,urden.

Recht sbehe I fsbe I ehr ung
Die in diesem Bescheid enthaltenen Verwaltungsakte können mit dem Einspruch angefochten werden.
Der Elnspruch lst bel dem vorbezelchneten Flnanzamt oder bei den angegebenen Außenstel le
schriftlich einzureichen' diesem / dieser etektronisch zu übermitteln oder dort zun Niederschrift
zu erklären.
Ein Einspruch ist jedoch ausgeschlossenr soweit dieser Bescheid einen Verwaltungsakt ändert oder
ersetztr gegen den ein zulässiger Einspruch oder (nach einem zulässigen Einspruch) eine zulässige
Klage, Revision oder Nichtzulassungsbeschwerde anhängig ist. In diesen Fal I rrird der neue
verwaltungsakt Gegenstand des Rechtsbehelfsverfahrens.
Die Frist für die Einlegung eines Einspruchs beträgt einen fl4onat.
Sie beginnt mit Ablauf des Tages' an dem Ihnen dieser Bescheid bekannt gegeben worden ist. Bei
Zusendung durch einfachen Brief oder Zustellung nittels Einschreiben durch Ubengabe gilt die Be-
kanntgabe mit den dritten Tag nach Aufgabe zur Post als bewirktr €s Sei denn, dass der Bescheid zu
einem späteren Zeitpunkt zugegangen ist. Bei Zustellung mit Zustellungsurkunde oder mittels
Einschreiben mit Rückschein oder gegen Empfangsbekenntnis ist Tag der Bekanntgabe der Tag der
zustel lung.
Bei Einlegung des Einspruchs soll der Verwaltungsakt bezeichnet wenden, gegen den sich der
Einspruch richtet. Es soll angegeben werden' inlllieweit der Verwaltungsakt angefochten wird. Ferner
sollen die Tatsach€nr die zur Begründung dienenr und die Beweismittel angefühnt werden.

Datenschut zh i nwei s
Infornationen über die Verarbeitung personenbezogener Daten in der steuerverwaltung und über Ihre
Rechte nach der Datenschutz-Grundverordnung sowie über lhre Ansprechpartner in Datenschutzfnagen
entnehmen sie bitte dem al lgemeinen Informationsschneiben der Finanzverwaltung. Dieses
Infornationsschreiben finden sie unter rrwl{.finanzamt.de (unter der Rubrik "Datenschutz") oder
enhalten Sie bei Ihrem Finanzamt.
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Finanzamt für Körperschaften I

Merkblatt Zuwendungen an Schulvereine

Hinweis für die Erteilung von Zuwendungsbestätiggngen

Zuwendungsbestätigungen nach den amtlichen Mustern zu $ 50 der Einkommensteuer-
Durchführungsverordnung dürfen nur erteilt werden, wenn es sich bei den Zuwendungen
um freiwillige Leistungen handelt, die nicht als Entgelt oder anstelle eines Entgelts für eine
Gegenleistung oder in Erwartung einer Gegenleistung gegeben werden.

Für Zuwendungen (Beiträge, Spenden, Patengelder) von Personen, die selbst keine Kinder
auf der Schule haben (fördernde Mitglieder) können entsprechende Zuwendungsbestäti-
gungen ausgestellt werden, da in diesen Fällen regelmäßig die Verknüpfung der Zuwen-
dung mit einer konkreten Gegenleistung des Vereines nicht besteht.

Bei Mitgliedern, deren Kinder die Schule besuchen, ist eine Aufteilung der Elternbeiträge in

einen steuerlich abzugsfähigen Spendenanteil und in ein nicht abzugsfähiges Leistungsent-
gelt nicht möglich (Urteil des BFH vom 25.08.1987). Das gilt auch in den Fällen, in denen
nahe Angehörige die Elternbeiträge entrichten.

Dementsprechend sind Elternbeiträge auch nicht als abzugsfähige Mitgliederbeiträge anzu-
sehen.
Die Ausstellung von Zuwendungsbestätigungen der Elternbeiträge als Spende oder Mitglie-
derbeitrag ist daher ausgeschlossen.

Als Zuwendungen kommen nur freiwillige Leistungen der Eltern in Betracht, die über den
Elternbeitrag hinausgehen. Diese liegen nur dann vor, wenn die Höhe der Schulgeldzahlun-
gen durch die Satzung oder Mitgliederversammlung des Schulvereines eindeutig bestimmt
ist, und die Eltern darüber hinaus Zahlungen leisten, nicht aber, wenn die Eltern innerhalb
eines bestimmten Rahmens im Wege der Selbsteinschätzung die Höhe des Schuldgeldes
selbst bestimmen können.

Die steuerliche Abziehbarkeit etwaiger über den Elternbeitrag hinausgehender freiwilliger
und unentgeltlicher Zuwendungen hängt nicht von der Zwischenschaltung eines Förderver-
eins ab. Entscheidend für die steuerliche Anerkennung spendenbegünstigter Zuwendungen
ist, dass es sich hierbei wirtschaftlich nicht um Schulgeldzahlungen - gleich welcher Form -

, sondern um freiwillige Leistungen der Eltern handelt.

,,Diese Regelungen gelten auch für Kindergärten und andere Betreuungseinrichtungen
(BMF-Schreiben vom 04.01.1991 - lV B 4 -52223 - 378/90)".

Hinweis:
Wer vorsätzlich oder grob fahrlässig eine unrichtige Zuwendungsbestätigung erstellt oder wer veranlasst, dass Zuwen-
dungen nicht zu den in der Zuwendungsbestätigung angegebenen steuerbegünstigten Zwecken venruendet werden, haftet
für die Steuer, die dem Fiskus durch einen etwaigen Abzug der Zuwendungen beim Zuwendenden entgeht (S 10b Abs. 4
ESIG, S 9 Abs. 3 KSIG, S 9 Nr. 5 GewStG).


